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IMPRESSUM

Liebe Babelsberger Fußballfans, werte Gäste,

zu Zeiten als es noch kein Besteck gab, wie wir es heute kennen, sondern 
hauptsächlich mit den Händen gegessen wurde, waren Löffel heiß begehrt. 
Jeder, der etwas auf sich hielt, hatte seinen Löffel am Besteckgürtel immer 
dabei. Nach dem Essen wurde er durch Abschlecken gesäubert und war 
so wertvoll, dass er nicht aus der Hand gegeben wurde. Erst mit dem Tod 
wurde „der Löffel abgegeben“ und weitervererbt. In Zeiten wie diesen, 
hoffen wir, dass Sie alle Ihren ganzen Besteckkasten noch beisammen 
haben, uns lange erhalten bleiben und unsere Equipe weiterhin tatkräftig 
unterstützen.

Unsere Babelsberger Fußballer können Rückhalt zum Auftakt des Fuß-
balljahres gut gebrauchen. Nachdem zum Ende des letzten Jahres vie-
le Spieler verletzt bzw. erkrankt ausfielen, steht Trainer Jörg Buder an 
diesem 23. Spieltag der Regionalliga Nordost der Großteil des aktuellen 
Kaders wieder zur Verfügung. Dies ist auch notwendig, denn mit der U23 
des Berliner Sport-Club e. V. steht unserer Mannschaft ein ambitionierter 
Kontrahent gegenüber, den wir im Karli herzlich Willkommen heißen. Die 
Charlottenburger sind immer für eine Überraschung gut. Das junge Team, 
welches von Ante Čović angeleitet wird, konnte gegen den BAK und in 
Cottbus remisieren, Chemnitz wurde bezwungen. Auf der anderen Sei-
te stehen Niederlagen u.a. in Fürstenwalde und Auerbach. Das Hinspiel 
in Berlin konnte unsere Elf souverän mit 3:0 für sich entscheiden. Der 
Schiedsrichtertroika um Referee Christopher Gaunitz, die wir ebenso Will-
kommen heißen, wünschen wir einen stressfreien Nachmittag und jeder-
zeit das richtige Augenmaß.

Ihnen und uns wünschen wir für heute ein aufregendes Fußballspiel, mit 
vielen Toren auf der richtigen Seite. Genießen Sie die Lektüre, unterstüt-
zen Sie unsere Equipe und wahren dabei jederzeit den Respekt vor dem 
Gegner. 

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 

Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE 03!

MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

Wir sind ständig auf der Suche nach interessanten, weltoffenen Menschen, 
die Lust haben unser Team zu bereichern: jobs.miethke.com

Außerdem fi ndet ihr regelmäßige Updates und weitere Infos zu unserer 
Partnerschaft mit Nulldrei auf: miethke.com/babelsberg-03

Die Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG ist ein Potsdamer Unternehmen 
mit über 230 Mitarbeiter*innen, das in-
novative neurochirurgische Implantate 
für Hydrocephalus-Patient*innen ent-
wickelt und hier in Potsdam produziert.

MIETHKE ist stolzer offi zieller Trikot-
sponsor vom SV Babelsberg 03 für die 
Saison 2021/2022. Die Partnerschaft 
mit 03 ist für uns unbestreitbar ein 
politisches Bekenntnis zu Toleranz und 
Weltoffenheit.

Eine Partnerschaft 
mit Tradition & Haltung

Offizieller Trikotsponsor 
2021/2022

www.miethke.com
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Winterschlussverkauf kennen wir ja nun schon seit 
geraumer Zeit. Dafür sind wir schließlich ’89 auf die 
Straße gegangen. Mit saftigen Rabatten wird der ge-
neigten Kundschaft dabei das restliche Geld aus der 
Tasche gezogen. Nun will der DFB dem nicht nachste-
hen und vergibt neuerdings ebenso Preisnachlässe. 
So muss unser Verein aufgrund der illuminatorischen 
Ausschmückung des Pokalspiels gegen die Rasen
rinder aus Leipzig „nur“ 7.500 Euro Strafe berappen. 
Eigentlich wäre eine Zahlung von 10.000 Euro fäl-
lig geworden, aufgrund der schwierigen finanziellen 
Lage der Vereine wegen der Corona-Krise gibt es der-
zeit einen Rabatt von 25 Prozent. Mit anderen Worten: 
Nie war zündeln so günstig wie derzeit.

Natürlich ist die Pandemie auch sonst weiterhin das 
bestimmende Thema quer durch alle Ligen. So gab 
und gibt es weiterhin Spielausfälle, weil Teams in 
Quarantäne sind und nicht antreten dürfen. Auch bei 
der Zulassung oder viel mehr Nichtzulassung von Zu-
schauenden werden wir noch einige Zeit mit entspre-
chenden Einschränkungen leben müssen. Wo welche 
Vorgaben gelten, ist dabei so bunt wie die Welt. Inte-
ressant ist dabei sicher für einige Vereine, dass der 
NOFV ungeimpfte Spieler, die an Covid-19 erkranken, 
nicht mehr als verletzt gelten lässt. Sie zählen als bei 

der Beurteilung der „Ansetzungsfähigkeit“ der Teams 
nicht mehr mit.

Zu einer weiteren Entscheidung konnten sich die al-
ten Herren auch durchringen. Nach monatelangem 
Hin und Her und einigen Diskussionen „erlaubt“ der 
Fußballverband jetzt Trikotwerbung für Toleranz. Aus-
löser war der Wunsch von TeBe, mit dem Schriftzug 
des Berliner Opferfonds „CURA“, der sich für Opfer 
rechter Gewalt einsetzt, aufzulaufen. Laut Satzung 
des NOFV ist die Werbung für politische Initiativen 
verboten. Nun wurde der entsprechende Passus da-
hingehend geändert. Es ist aber auch bedenkenswert, 
dass es dazu erst einer medienwirksamen Auseinan-
dersetzung bedurfte.

Sportlich ist erwartungsgemäß nicht allzu viel pas-
siert. Am letzten Wochenende gab es zwei Nachhol-
partien. Dabei gelang der von Alme Čiva trainierten 
Lok aus Leipzig ein 3:2 Erfolg in Jena, womit die 
Probstheidaer ihre Titelambitionen am Leben halten 
konnten. Damit war vor der Saison nicht unbedingt 
zu rechnen. 

Beim aktuellen Tabellendritten gab es eine überra-
schende Änderung auf der Trainerbank. André Meyer 

ZAHLENSALAT

			   Summe	 Spiele	 Schnitt
	 1.	 FC Energie Cottbus	 43.563	 10	 4.356
	2.	 BSG Chemie Leipzig	 29.955	 9	 3.328
	3.	 1. FC Lok Leipzig	 25.397	 9	 2.821
	 4.	 FC Carl Zeiss Jena	 26.081	 11	 2.371
	5.	 Chemnitzer FC	 22.336	 10	 2.233
	 6.	 Babelsberg 03	 21.925	 11	 1.993
	 7.	 Berliner AK 07	 14.667	 9	 1.629
	8.	 BFC Dynamo	 18.078	 12	 1.506
	 9.	 Tennis Borussia Berlin	 9.975	 11	 906
10.	VfB Auerbach	 5.755	 8	 719
11.	 FSV 63 Luckenwalde	 7.225	 11	 656
12.	ZFC Meuselwitz	 6.471	 10	 647
13.	Germania Halberstadt	 5.212	 10	 521
14.	FC Eilenburg	 4.579	 9	 508
15.	Hertha BSC II	 5.309	 12	 442
16.	Optik Rathenow	 4.827	 12	 402
17.	 SV Lichtenberg 47	 4.765	 12	 397
18.	Union Fürstenwalde	 3.670	 10	 367
19.	SV Tasmania Berlin	 2.802	 10	 280
20.	VSG Altglienicke	 1.533	 9	 170

ZUSCHAUER (11 m)
	 1.	Christian Beck	 BFC Dynamo	 15 (3)
	 2.	Djamal Ziane	 1. FC Lok Leipzig	 14 (0)
	 3.	Maximilian Pronichev	 FC Energie Cottbus	 13 (0)
	 4.	Daniel Frahn	 Babelsberg 03	 11 (2)
		 Nader El-Jindaoui	 Berliner AK 07	 11 (0)
	 6.	 Fabian Eisele	 FC Carl Zeiss Jena	 10 (1)
	 7.	 Erik Engelhardt	 FC Energie Cottbus	 9 (0)
	 8.	Andor Jozsef Bolyki	 BFC Dynamo	 8 (0)
		 Benyas Junge-Abiol	 Tennis Borussia Berlin	 8 (0)
		  Elias Löder	 Germania Halberstadt	 8 (0)
		  Emeka Oduah	 Union Fürstenwalde	 8 (0)
		  Sascha Pfeffer	 1. FC Lok Leipzig	 8 (2)
	13.	Felix Brügmann	 VSG Altglienicke	 7 (1)
		  Timur Gayret	 Hertha BSC II	 7 (2)
		  Tarik Gözüsirin	 SV Lichtenberg 47	 7 (0)
		  Tom Nattermann	 1. FC Lok Leipzig	 7 (0)
		  Lucas Will	 Optik Rathenow	 7 (0)
		 Marten Winkler	 Hertha BSC II	 7 (0)
		 Maximilian Wolfram	 FC Carl Zeiss Jena	 7 (2)
		 Nikos Zografakis	 FC Energie Cottbus	 7 (0)

TORSCHÜTZEN			   Sp. 	S	 U	 N 	 Tore	 D	 P
	 1.	 BFC Dynamo	 22	 15	 4	 3	 54:20	 34	 49
	2.	 FC Energie Cottbus	 22	 13	 6	 3	 53:19	 34	 45
	3.	 Berliner AK 07	 21	 14	 2	 5	 36:23	 13	44
	 4.	 1. FC Lok Leipzig	 20	 13	 3	 4	 44:19	 25	 42
	5.	 FC Carl Zeiss Jena	 21	 12	 4	 5	 41:22	 19	 40
	6.	 Chemnitzer FC	 22	 10	 8	 4	 37:22	 15	 38
	 7.	 VSG Altglienicke	 20	 11	 5	 4	 37:23	 14	 38
	 8.	 Babelsberg 03	 22	 11	 5	 6	 30:22	 8	 38
	 9.	 FSV 63 Luckenwalde	 21	 8	 6	 7	 33:20	 13	 30
10.	Hertha BSC II	 22	 8	 6	 8	 37:34	 3	 30
11.	 Tennis Borussia Berlin	 21	 9	 3	 9	 32:30	 2	 30
12.	BSG Chemie Leipzig	 21	 8	 4	 9	 22:24	 -2	 28
13.	SV Lichtenberg 47	 21	 5	 6	 10	24:33	 -9	 21
14.	ZFC Meuselwitz	 21	 6	 3	 12	22:33	 -11	 21
15.	Germania Halberstadt	 22	 5	 5	 12	26:43	 -17	 20
16.	SV Tasmania Berlin (N)	 21	 3	 7	 11	19:49	-30	 16
17.	 FC Eilenburg (N)	 22	 3	 6	 13	21:53	-32	 15
18.	Optik Rathenow	 21	 2	 8	 11	22:40	 -18	 14
19.	Union Fürstenwalde	 20	 3	 4	 13	28:56	-28	 13
20.	VfB Auerbach	 19	 3	 3	 13	21:54	-33	 12

TABELLE

11.02	 Tasmania Berlin vs. BFC Dynamo	 19:00

	 Energie Cottbus vs. Tennis Borussia Berlin	 19:00

12.02	 FC Eilenburg vs. VfB Auerbach	 13:00

	 Lichtenberg 47 vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Chemnitzer FC vs. Hertha BSC II	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. Union Fürstenwalde	 13:00

	 Germania Halberstadt vs. Carl Zeiss Jena	 14:05

13.02	 Babelsberg 03 vs. FSV 63 Luckenwalde	 13:00
	 VSG Altglienicke vs. Berliner AK 07	 13:00

	 ZFC Meuselwitz vs. Optik Rathenow	 13:30

25. SPIELTAG
18.02	 VSG Altglienicke vs. Chemnitzer FC	 19:00

	 Tennis Borussia Berlin vs. FC Eilenburg	 19:00

19.02	 Carl Zeiss Jena vs. ZFC Meuselwitz	 13:00

	 VfB Auerbach vs. Germania Halberstadt	 13:00

	 Berliner AK 07 vs. 1. FC Lok Leipzig	 13:00

	 Chemie Leipzig vs. Hertha BSC II	 13:00

20.02	 Union Fürstenwalde vs. Energie Cottbus	 13:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Lichtenberg 47	 13:00

	 BFC Dynamo vs. Babelsberg 03	 13:00
	 Optik Rathenow vs. Tasmania Berlin	 13:00

26. SPIELTAG
25.02	 Babelsberg 03 vs. Optik Rathenow	 19:00
	 Lichtenberg 47 vs. BFC Dynamo	 19:00

	 Hertha BSC II vs. FSV 63 Luckenwalde	 19:00

	 Chemnitzer FC vs. Chemie Leipzig	 19:00

26.02	 ZFC Meuselwitz vs. VfB Auerbach	 13:00

	 1. FC Lok Leipzig vs. VSG Altglienicke	 13:00

	 Energie Cottbus vs. Berliner AK 07	 13:00

	 FC Eilenburg vs. Union Fürstenwalde	 13:00

27.02	 Tasmania Berlin vs. Carl Zeiss Jena	 13:00

	 Ger. Halberstadt vs. Tennis Borussia Berlin	 13:00

27. SPIELTAG

26.11	 Optik Rathenow vs. Berliner AK 07	 3:1

	 BFC Dynamo vs. VSG Altglienicke	 2:0

27.11	 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz	 0:2
	 Chemie Leipzig vs. Energie Cottbus	 1:2

28.11	 VfB Auerbach vs. Tennis Borussia Berlin	 0:4

	 Carl Zeiss Jena vs. Union Fürstenwalde	 4:1

	 Hertha BSC II vs. FC Eilenburg	 5:1

	 Lichtenberg 47 vs. Germania Halberstadt	 0:0

	 Tasmania Berlin vs. Chemnitzer FC	 0:2

02.02	 FSV 63 Luckenwalde vs. 1. FC Lok Leipzig	 19:00

19. SPIELTAG
03.12	 Hertha BSC II vs. Germania Halberstadt	 3:0

	 Carl Zeiss Jena vs. Berliner AK 07	 2:0

	 Babelsberg 03 vs. Tasmania Berlin	 2:0
04.12	 Optik Rathenow vs. VSG Altglienicke	 2:4

	 Chemie Leipzig vs. FC Eilenburg	 2:1

	 BFC Dynamo vs. 1. FC Lok Leipzig	 1:2

05.12	 Tennis Borussia Berlin vs. Chemnitzer FC	 1:2

	 Lichtenberg 47 vs. ZFC Meuselwitz	 1:1

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Energie Cottbus	 2:3

16.02	 VfB Auerbach vs. Union Fürstenwalde	 19:00

20. SPIELTAG
10.12	 Energie Cottbus vs. BFC Dynamo	 1:1

11.12	 FC Eilenburg vs. FSV 63 Luckenwalde	 2:1

	 Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03	 0:0
12.12	 ZFC Meuselwitz vs. Hertha BSC II	 0:2

23.01	 Germania Halberstadt vs. Chemie Leipzig	 0:2

02.02	 Berliner AK 07 vs. VfB Auerbach	 19:00

	 Tasmania Berlin vs. Lichtenberg 47	 19:00

	 Union Fürstenwalde vs. TeBe	 19:00

09.02	 VSG Altglienicke vs. Carl Zeiss Jena	 19:00

16.02	 1. FC Lok Leipzig vs. Optik Rathenow	 19:00

21. SPIELTAG

17.12	 Tennis Borussia Berlin vs. Berliner AK 07	 1:2

	 Hertha BSC II vs. Tasmania Berlin	 5:3

18.12	 FSV 63 Luckenwalde vs. Ger. Halberstadt	 2:2

	 Optik Rathenow vs. Energie Cottbus	 0:2

19.12	 Union Fürstenwalde vs. Chemnitzer FC	 1:3

	 BFC Dynamo vs. FC Eilenburg	 6:0

	 Lichtenberg 47 vs. Babelsberg 03	 0:1
22.01	 VfB Auerbach vs. VSG Altglienicke	 Abs.

	 Carl Zeiss Jena vs. 1. FC Lok Leipzig	 2:3

09.02	 Chemie Leipzig vs. ZFC Meuselwitz	 19:00

22. SPIELTAG
28.01	 Germania Halberstadt vs. BFC Dynamo	 19:00

	 ZFC Meuselwitz vs. FSV 63 Luckenwalde	 19:00

29.01	 1. FC Lok Leipzig vs. VfB Auerbach	 13:00

	 FC Eilenburg vs. Optik Rathenow	 13:00

	 Chemnitzer FC vs. Lichtenberg 47	 13:00

	 Energie Cottbus vs. Carl Zeiss Jena	 14:05

30.01	 Tasmania Berlin vs. Chemie Leipzig	 13:00

	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 13:00
	 Berliner AK 07 vs. Union Fürstenwalde	 13:00

	 VSG Altglienicke vs. Tennis Borussia Berlin	 13:00

23. SPIELTAG
04.02	 BFC Dynamo vs. ZFC Meuselwitz	 19:00

	 Optik Rathenow vs. Germania Halberstadt	 19:00

	 Carl Zeiss Jena vs. FC Eilenburg	 19:00

05.02	 Berliner AK 07 vs. Chemnitzer FC	 13:00

	 VfB Auerbach vs. Energie Cottbus	 13:00

	 Hertha BSC II vs. Lichtenberg 47	 13:00

	 Chemie Leipzig vs. Babelsberg 03	 13:00
06.02	 Tennis Borussia Berlin vs. 1. FC Lok Leipzig	 13:00

	 Union Fürstenwalde vs. VSG Altglienicke	 13:00

	 FSV 63 Luckenwalde vs. Tasmania Berlin	 13:00

24. SPIELTAG
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Regionalliga Nordost, 20. Spieltag  03.12.2021: Babelsberg 03 vs. Tasmania Berlin 2:0 (0:0)

Babelsberg 03: Theißen – Sietan (85. Härtel), Berk, J. Wilton, Jojkic – Danko, Wegener – Kastrati, Rausch (90.+1 Pilger), 
Moravec (62. Biehl) – Lela
Tasmania Berlin: Schelenz – Breustedt (46. Sait), Bähr, Loder, Froelian – Kaiser, Tanis (70. Oudenne) – Bektic, Storm (77. 
Ceesay), Bier (70. Schultze) – Kascha
Tore: 1:0 (62. Danko (EM)), 2:0 (85. Lela) Gelbe Karten: Sietan / Tanis, Loder, Storm Besucher: 1.488

STATISTIK

hat seinen Posten geräumt. Allerdings geschah das 
nicht wegen Erfolglosigkeit und es gab auch kein 
Zerwürfnis mit Präsident Han (was auch niemanden 
überrascht hätte). Nein, der Trainer folgte dem Ruf 
aus der dritten Liga und heuerte beim HFC an. Dort 
war man mit den Leistungen des Teams nicht ein-
verstanden und beurlaubte den bisherigen Trainer 
Schnorrenberg. Der BAK wiederum sah sich einfach 
in der Regionalliga Nordost um und lotste mit Benja-
min Duda einen jungen Trainer aus Halberstadt in die 
Hauptstadt. Die Würstchenstädter wiederum sorgten 
mit der Verpflichtung des Ex-Trainers Andreas Peter-
sen für etwas Verwunderung. Immerhin wurde er vom 
NOFV wegen versuchter Spielmanipulation bestraft, 
die geneigte Nulldrei-Anhängerschaft dürfte sich er-
innern. Er folgte dem Ruf seines „Heimatvereins“ und 

sorgte daraufhin für eine Lücke auf der Position des 
sportlichen Leiters in Wernigerode. An dieser Stelle 
beenden wir den Rattenschwanz und konzentrieren 
uns auf Wesentliches.

Vielleicht machen wir das doch nicht und erzählen 
noch kurz von einer nur bedingt interessanten Per-
sonalie. Da es sich allerdings um einen Ex-Nulldreier 
handelt, ist es doch einen Satz wert. Andis Shala und 
der CFC haben sich getrennt, einvernehmlich und mit 
sofortiger Wirkung. Wo es den Stürmer hinzieht, ist 
uns bisher verheimlicht worden.

In Babelsberg haben mit Marcus Hoffmann und Daniel 
Frahn zwei Routiniers ihre Verträge vorzeitig verlängert. 
Während die erste Personalie unter der Rubrik „gute 

Idee“ abgelegt wird, sorgt die Weiterverpflichtung 
nicht nur beim Autor dieses Textes für einiges Unver-
ständnis. Bis jetzt ist die Geschichte um die damalige 
Verpflichtung nicht aufgearbeitet. Die angekündigte in-
haltliche Auseinandersetzung hat nicht stattgefunden, 
wenn überhaupt, dann im Verborgenen. Es gibt eini-
ge langjährige Unterstützer:innen des Vereins, die mit 
dem Engagement Frahns weiterhin keinen Frieden ge-
schlossen haben. Und das wird sich auch nicht ändern, 
je länger Frahn bei uns kickt. Auch wenn es manche 
nervt, Nulldrei hat sich in Bezug auf das Spannungs-
feld zwischen Selbstverständnis sowie Außen- (und 
auch Innen-)wirkung nachdrücklich geschadet.

Wie auch immer, sportlich geht es weiter und die Sai-
son verläuft recht erfolgreich. Das Team hat Perspek-
tive und mit dem Sohn der ehemaligen Union-„Le-
gende“ Ronny Nikol, wurde ein Offensivtalent an den 
Park geholt. Ob wir damit unseren heutigen Gegner 
gleich etwas schwächen konnten, werden wir viel-
leicht live verfolgen können. Er wechselte im Januar 
vom Pichels- auf den Babelsberg. Und das ist fast 
immer die richtige Entscheidung.

LIGALAGE

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 



31.07.	 SV Tasmania Berlin vs. Hertha BSC II	 1:1 (1:1)
14.08.	 SV Lichtenberg 47 vs. Hertha BSC II	 0:0 (0:0)
18.08.	 Hertha BSC II vs. Chemnitzer FC	 1:0 (1:0)
22.08.	 Hertha BSC II vs. BSG Chemie Leipzig	 0:1 (0:0)
27.08.	 FSV 63 Luckenwalde vs. Hertha BSC II	 2:3 (1:2)
31.08.	 Hertha BSC II vs. BFC Dynamo	 2:3 (0:1)
10.09.	 Optik Rathenow vs. Hertha BSC II	 2:2 (2:1)
22.09.	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 0:3 (0:3)
26.09.	 VfB Auerbach vs. Hertha BSC II	 3:2 (2:0)
03.10.	 Hertha BSC II vs. Tennis Borussia	 0:1 (0:0)
06.10.	 Hertha BSC II vs. FC Carl Zeiss Jena	 2:2 (1:2)
15.10.	 Union Fürstenwalde vs. Hertha BSC II	 3:2 (0:1)
29.10.	 VSG Altglienicke vs. Hertha BSC II	 1:3 (0:0)
02.11.	 Hertha BSC II vs. Berliner AK 07	 1:1 (1:1)
05.11.	 Hertha BSC II vs. Lok Leipzig	 0:1 (0:0)
20.11.	 FC Energie Cottbus vs. Hertha BSC II	 2:2 (1:1)
28.11.	 Hertha BSC II vs. FC Eilenburg	 5:1 (2:1)
03.12.	 Hertha BSC II vs. Germ. Halberstadt	 3:0 (3:0)
12.12.	 ZFC Meuselwitz vs. Hertha BSC II	 0:2 (0:1)
17.12.	 Hertha BSC II vs. SV Tasmania Berlin	 5:3 (2:0)

HISTORIE
Regionalliga Nordost	
22.09.21	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 0:3 (0:3)
28.09.19	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 3:3 (0:0)
17.03.19	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 3:1 (1:0)
16.09.18	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 1:4 (1:1)
08.12.17	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 2:1 (0:0)
30.07.17	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 2:1 (1:0)
19.04.17	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 1:3 (0:3)
30.10.16	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 2:2 (0:0)
20.03.16	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 1:0 (1:0)
18.09.15	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 3:2 (1:0)
06.04.15	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 1:1 (0:1)
26.09.14	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 3:0 (2:0)
17.05.14	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 1:0 (1:0)
24.11.13	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 5:2 (3:1)
Regionalliga Nord (2008–2012)	
12.12.09	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 1:4 (0:1)
07.08.09	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 0:0 (0:0)
17.05.09	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 2:2 (2:0)
21.11.08	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 3:1 (1:0)
Oberliga NOFV-Nord	
02.05.04	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 1:0 (0:0)
25.10.03	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 3:0 (0:0)
Regionalliga Nordost (1994–2000)	
16.04.00	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 0:0 (0:0)
16.10.99	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 4:0 (1:0)
Oberliga NOFV-Nord
04.05.97	 Hertha BSC II vs. Babelsberg 03	 0:0 (0:0)
03.11.96	 Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II	 1:0 (0:0)

Was viele nicht wissen, Lars Windhorst hat nicht nur 
beim Ballspielclub von 1892 Geld investiert, sondern 
während des Bundestagswahl-
kampfs über Briefkastenfirmen 
auch in erheblicher Größenord-
nung an die CDU und die FDP 
gespendet. Das Nachrichtenma-
gazin „Der Spiegel“ berichtete über 
Parteispenden in Höhe von jeweils 
250.000 Euro. 

Zu seinen politischen Leidenschaften 
wollte sich der Insolvenz-erfahrene 
Unternehmer nicht äußern, zu seinem 
Engagement im Olympiapark Pichelsberg 
aber schon. „Mein Ziel ist, Hertha nach oben zu brin-
gen“, sagte der 44jährige in einem Interview mit der 

„Süddeutschen Zeitung“. Insgesamt hat die Windhorst 
Investment-Firma Tennor seit 2019 66,6 Prozent an 
der ausgegliederten Hertha BSC GmbH & Co. KGaA 
für mehr als 350 Mio. Euro erworben. Er habe nicht 
gekauft, um zu verkaufen, heißt es weiter im Interview. 

„Wir sind hier, um zu bleiben,“ so Windhorst. Ob die 
Fans der Alten Dame die Botschaft gern hören, bleibt 
ungewiss. Großartigen Widerspruch konnte man bis-
her kaum wahrnehmen. Die Zielstellung für den von 
ihm „Big City Club“ getauften Verein bleibt die Cham-
pions League. „Das darf sicher keine fünf bis zehn 
Jahre mehr dauern, sondern eher zwei bis fünf,“ sagte 
der Investor, der sich derzeit in akuter Abstiegsgefahr 
befindet.

Bisher hatten Windhorst und der Verein mit ihren Ma-
nagement-Entscheidungen nur wenig Fortune. Der 
frühere DFB-Auswahl-Trainer Jürgen Klinsmann, von 
Windhorst zunächst als Aufsichtsrat nominiert und an-
schließend kurzzeitig auch Trainer auf dem Schenken-
dorffplatz, hinterließ bei seinem Abgang im Februar 
2020 pures Chaos. Jens Lehmann, früherer DFB-Aus-
wahl-Keeper, bei Windhorst als sportlicher Berater be-
schäftigt und von ihm in den BSC Aufsichtsrat berufen, 
musste nach einer rassistischen Äußerung gegenüber 
dem ehemaligen Bundesligaprofi Dennis Aogo gehen. 
Auf Klinsmann folgten als Trainer Nouri und Labbadia. 
Mit Mühe konnte 2021 der Abstieg durch den lang-
jährigen Trainer Dardai verhindert werden. Dardai war 
2019 parallel zum Einstieg Windhorsts wegen ver-

meintlich fehlendem Ehrgeiz gefeuert worden. Nach 
der Rettungsmission im Frühjahr 2021 beurlaubte 

Sportdirektor Fredi Bobic – nach dem vor-
zeitigen Abgang des Hoffnungsträgers 
Schmidt als Vorstandsvorsitzender 
neuer starker Mann beim BigCityClub 
– erneut Übungsleiter Dardai und in-

stallierte im Herbst 2021 Taifun 
Korkut als Coach. Das investierte 
Kapital Windhorsts dürfte mittler-
weile arg zusammengeschmolzen 
sein. „Wenn weiter investiert werden 

muss, werde ich für die Mittel sorgen,“ sagt Wind-
horst. Wenn das mal gut geht.

Vom Schlingerkurs beim Hauptstadt-Club ist auch die 
U23 Reserve betroffen. Noch unter Manager Preetz 
wurde 2019 der U23 Coach Ante Čović nach knapp 
sechs Jahren zur Bundesliga-Truppe befördert. Čović 
hatte sein jährlich hochveranlagtes Team nach konti-
nuierlicher Verbesserung auf Rang 4 geführt und sich 
auch damit für den größeren Job empfohlen. Das 
Abenteuer Bundesliga dauerte für den sympathischen 
Trainer aber nur 14 Spiele. Im November 2019 wurde 
Čović nach drei Niederlagen am Stück und einer Aus-
wärtspleite in Augsburg beurlaubt.

Seinen Platz bei der Reserve hatte derweil Ikone 
Andreas „Zecke“ Neuendorf übernommen. Als Neuen
dorf seinerseits mit der Re-Installation Pal Dardais 
im Januar 2021 als Bundesliga-Co-Trainer aufrück-
te, übernahmen in der Corona-Zeit Malik Fatih und 
Levent Selim bei der Reserve, ehe zum 1. Juli 2021 
Čović auf seinen Posten im Stadion am Wurfplatz zu-
rückkehrte.

Wie jedes Jahr verfügt die U23 auch in der aktuel-
len Spielzeit über einen sehr talentierten Kader mit 
wenigen erfahrenen Stützen. Nach dem Abgang Rico 
Moracks vor einem Jahr führen Tony Fuchs (31 Jah-
re, 22 Einsätze, 1 Tor) und Cimo Röcker (28, 16, 0) 
die Mannschaft. Erfahrung und Talent verbinden die 
Leistungsträger Maurice Čović (23, 20, 2) – Sohn des 
Trainers – und Timur Gayret (23, 18, 7). Neben Gayret 
sind die beiden von der A-Jugend aufgerückten Mar-
ten Winkler (19, 14, 7) und Derry Scherhant (19, 18, 5) 
die treffsichersten Akteure.

In dieser Regionalliga-Saison kamen die Spieler um 
die Torwächter Marcel Lotka (20, 8, 0), Florian Pal-
mowski (20, 7, 0) und Nils Jonathan Körber (25, 5, 0) 
zunächst nicht so recht ins Rollen. In den ersten fünf 
Spielen gelang nur ein Sieg gegen Meuselwitz. Auch 
nach zehn Spieltagen standen erst drei Dreier und 12 
Punkte auf der Habenseite. Nach drei Niederlagen 
gegen Auerbach, Tebe und Fürstenwalde gelingt die 
Wende: Am 15. Spieltag folgt ein 1:1 gegen den BAK, 
dann ein 3:1 Erfolg über Altglienicke. Einer knappen 
Niederlage gegen Lok Leipzig folgt ein 2:2 gegen Cott-
bus und seitdem vier Siege am Stück gegen Eilenburg, 
Halberstadt, Meuselwitz und Tasmania. Mittlerweile 
belegt Charlottenburg II mit 30 Punkten (8, 6, 8) Rang 
10 der Tabelle und hat damit das Abstiegsgespenst 
verscheucht. Auswärts tut man sich etwas schwerer 
als daheim (17:13 Punkte).

In der ewigen Tabelle der Regionalliga Nordost plat-
zieren sich die Charlottenburger Bundesliga-Reservis-
ten auf Rang 2 hinter dem BAK. Babelsberg folgt mit 
Abstand auf Platz 6. Das letzte Duell gewann Babels-
berg im Amateurstadion klar mit 3:0 durch Treffer des 
überragenden Tino Schmidt (2) und von Daniel Frahn. 

Ob sich der Lars den Reserve-Auftritt im Karli antut? 
Schließlich war auch der Jürgen mehrfach im Karli 
zu Gast. Wir sind gespannt und drücken unserer Elf 
die Daumen.

HERTHA BSC IIUNSER GAST

DER VEREIN
Hertha Berliner Sport-Club e.V.
Gegründet 	 25. Juli 1892
Vereinsfarben 	 Blau-Weiß
Stadion 	 Olympiastadion
			  74.000 Zuschauer 
			  Amateurstadion Olympiapark
			  4.500 Zuschauer
Adresse 	 Hanns-Braun-Straße
			  Friesenhaus 2, 14053 Berlin
Homepage 	 www.herthabsc.de

ERFOLGE
•	 Deutscher Meister: 1930, 1931
•	 DFB-Pokalfinalist: 1977, 1979, 1993 (Hertha Bubies)

ERGEBNISSE
Regionalliga Nordost	
23.07.	 Germania Halberstadt vs. Hertha BSC II	4:0 (2:0)
28.07.	 Hertha BSC II vs. ZFC Meuselwitz	 1:0 (1:0)
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Tor
1 	 Leon Cuk 
22 	Nikolai Kemlein 
37 	Marcel Lotka 
38 	Florian Palmowski 
Abwehr
2 	 Christalino Atemona 
3 	 Sonny Ziemer 
4 	 Marlon Morgenstern 
5 	 Cimo Röcker 
15 	Robin Traboulsi 
16 	Joe Williams 
17 	Berkan Alimler 
18 	Maximilian Gurschke 
Mittelfeld
9 	 Tony Fuchs 
10 	Timur Gayret 
13 	Joel Bustamante 
21 	Ensar Aksakal 
23 	Florian Haxha 
24 	Nicolas Tomerius 
26 	Timo Ebert 
34 	Maurice Čović 
39 	Julian Albrecht 
40 	Jonas Michelbrink 
41 	Jonas Dirkner 
Angriff
7 	 Ali Abu-Alfa 
11 	Justin Weber 
20 	Emincan Tekin
29 	Derry Scherhant 
35 	Marten Winkler 
36 	Ruwen Werthmüller 
Trainerteam
Cheftrainer – Ante Čović 
Co-Trainer – 	Jérôme Polenz
Torwarttrainer – Max Steinborn
Athletiktrainer – 	Marc Ritter
Teamleiter – Alfred Bär
Physiotherapeutin	 – Laura Schulz
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74 erzielte Woldegiorgis. Manuel Härtel scheiterte mit 
einem Foul-Elfmeter am 74er Pfosten.

Die nächste Test-Partie absolvierte die SVB Elf am 
15. Januar 2022 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
beim Regionalliga-Spitzenreiter BFC Dynamo. In der 
temposcharfen Begegnung auf Kunstrasen im Hohen-
schönhauser Sportforum boten unsere Nulldreier den 
robusten Gastgebern über weite Strecken gut Paro-
li. Beide Mannschaften hatten zahlreiche Torchancen, 
die der BFC durch einen Doppelpack von Bolyki vor 
und nach der Pause etwas effektiver nutzte. Für den 
SVB war Matteo Kastrati per Elfmeter nach 73 Minu-
ten erfolgreich, nachdem Jake Wilton im BFC-Straf-
raum gefoult worden war. 

Im dritten Testspiel empfing Nulldrei die Landesklas-
se-Elf von Grün-Weiß Golm. Auch hier waren die äu-
ßeren Bedingungen auf dem Kunstrasen nicht ide-
al. Das Spiel wurde im zweiten Abschnitt von zwei 
längeren Verletzungsunterbrechungen überschattet. 
Zunächst war Jakub Moravec betroffen, der sich am 
Sprunggelenk verletzte. Anschließend hatte Golm ei-
nen verletzungsbedingten Ausfall zu beklagen. Wir 
wünschen beiden Kickern schnelle und nachhaltige 
Genesung!
Der SVB hatte die Begegnung erwartungsgemäß über 
die volle Spielzeit dominiert und war vor allem im ers-
ten Abschnitt zielstrebig beim Torabschluss. Bis zur 
Pause trugen sich Zille, Frahn (je 2) sowie Sietan und 
Härtel in die Trefferliste ein. Ärgerlich war sicherlich 
der Gegentreffer von Golm. Erfreulich hingegen das 
Comeback unseres Leo Koch, der erstmals nach lan-
ger Rekonvaleszenz wieder in einem offiziellen Spiel 
auf dem Platz stand.
Nach dem Seitenwechsel folgten die Verletzungspau-
sen und alle Aktiven ließen es hernach etwas vorsich-
tiger angehen. Den 7:1 Endstand besorgte Frank Zille 
mit seinem dritten Treffer per Kopf. Im zweiten Ab-
schnitt kamen neben Mert Ahmedov mit Maxim Cy-
gankov, Luis Biehl und Jonathan Schwarz drei wei-
tere U19 Spieler aus der A-Jugend-Regionalliga-Elf 
des SVB zum Einsatz.

Das zum Abschluss und als Härtetest geplante Vor-
bereitungsspiel gegen den NOFV-Oberliga Nord-Ta-
bellenführer Blau-Weiß 90 musste platz- bzw. wit-
terungsbedingt abgesagt werden. Die Erkenntnisse 
der Vorbereitung hielten sich ob der schwierigen 
Rahmenbedingungen in engeren Grenzen. Weiter-
hin fehlen einige wichtige Stützen wie Reimann und 
Schmidt. Auch Lela fiel weite Teile der Vorbereitung 
aus. Erfreulich entwickelten sich die Einsatz-Zeiten 
der A-Jugendlichen. Ob sie aber in der Lage sind, un-
mittelbar in der Herren-Regionalliga Fuß zu fassen 
bleibt abzuwarten. Kurzfristig werden die U19 Juni-
oren jedenfalls im Kampf um den Klassenerhalt der 
A-Jugend-Regionalliga gebraucht.

VORBEREITUNG VORBEREITUNG

Mit dem Auswärtssieg bei Lichtenberg 47 im Berliner 
Poststadion beendete Babelsberg 03 das Fußballjahr 
2021. Mit 38 Punkten aus 22 Spielen (11/5/6) belegte 
die Mannschaft um die Kapitäne Frahn, Lela, Wege-
ner, Danko und Co. Rang 8. Die Top 3 nach Regional-
liga-Einsatz-Minuten waren Yannick Theißen (1.890), 
Jake Wilton (1.809) und Paul Wegner (1.784). Top 
Scorer waren Daniel Frahn (11 Treffer), Tino Schmidt 
(4) und Frank Zille (3). Die meisten gelben Karten kas-
sierten Frank Zille und Emir Can Gencel (je 5), David 
Danko sah in Lichtenberg Gelb-Rot, Matteo Kastrati 
gegen die VSG Altglienicke glatt Rot.

Ins neue Jahr startete die Elf vom Babelsberger Park 
am Dienstag, 4. Januar 2022, mit der ersten Trai-
ningseinheit im Karl-Liebknecht-Stadion. Der erste 
Test war für den 8. Januar 2022 beim Ortsnachbarn 
FSV Babelsberg 74 vereinbart. Auf schwierigem Ge-
läuf, der Kunstrasen an der Breitscheid-Straße war 
nicht geräumt, gab es ein klares Ergebnis. Unter der 
Leitung von Schiedsrichter Tom Heilmann obsiegte 
die Regionalliga-Elf mit 7:1. Die Treffer zum 5:0 zur 
Pause erzielten Jürgens, Pilger, Moravec, Zille und 
Frahn. Nach dem Wechsel trafen der 18-jährige A-Ju-
gendliche Mert Ahmedov und Kastrati. Den Treffer für 

Babelsberg 03: Flügel – Härtel, Sietan (46. Wil-
ton), Berk, Labroussis – Wegener (46. Gencel) – 
Zille (46. Biehl), Moravec (46. Rausch), Jürgens 
(46. Kastrati) – Frahn (46. Ahmedov), Pilger

Babelsberg 03: Theißen – Wilton, Hoffmann (46. 
Sietan), Kastrati (46. Labroussis) – Wegener, Gen-
cel – Biehl, Moravec, Härtel (46. Jojkic) – Frahn 
(46. Zille), Pilger (70. Kastrati)

Babelsberg 03: Theißen – Jojkic (46. Biehl), Hoff-
mann, Sietan – Koch (64. Schwarz), Danko – Här-
tel, Moravec (57. Ahmedov), Labroussis (46. Cy-
gankov) – Frahn, Zille

– KALTER KUNSTRASEN

AMW  I  Anzeige Stadionheft DRUCK.indd   1AMW  I  Anzeige Stadionheft DRUCK.indd   1 03.12.2021   14:32:5203.12.2021   14:32:52
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Regionalliga, 24. Spieltag | Sonnabend, 05.02.2022: Chemie Leipzig vs. Babelsberg 03

Am kommenden Sonnabend reist unsere Equipe in 
die Messestadt. Gastgeber für unsere Elf ist die BSG 
Chemie. Die Leutzscher haben eine solide Hinrunde 
auf den Rasen gezaubert, die mit Höhen und Tiefen 
gespickt war. Besonders der Saisonauftakt, der im 
0:2 Erfolg in unserem Karli gipfelte, wusste zu über-
zeugen. Zwischenzeitlich belegten die Chemiker den 
fünften Rang und schlossen damit an die famosen 
Leistungen der abgebrochenen Vorsaison an, welche 
offiziell auf dem dritten Rang abgeschlossen wurde. 
Doch mit dem Herbst zogen auch düstere Wolken 
über dem Alfred-Kunze-Sportpark auf. Sechs Wo-
chen lang wartete die von Trainer Jagatic angeleitete 
Elf auf einen dreifachen Punktgewinn, der bei Tennis 
Borussia gelang. Der Erfolg hielt jedoch nicht lange 
an. Nachdem die schwächelnden Unioner aus Fürs-
tenwalde ohne Punkte auf die Heimreise geschickt 
wurden, setzte es gegen die Spitzenteams vom BAK, 
Altglienicke, Lok Leipzig und Energie Cottbus erneut 
vier Niederlagen am Stück. 

Vergangene Woche ist 
Chemie mit dem im 
Dezember ausgefalle-
nen Spiel in Halberstadt 
bereits ins Fußballjahr 
2022 gestartet. Durch 
den 2:0 Erfolg vergrö-
ßerten die Grün-Weißen 
den Abstand zu den möglichen Abstiegsrängen auf 
acht Punkte und haben noch die Nachholpartie ge-
gen den ZFC Meuselwitz in der Hinterhand. Mit Flori-
an Brügmann fällt ein Leistungsträger jedoch vorerst 
aus. Der ehemalige Cottbuser hat sich einen Innen-
bandteilabriss im Knie zugezogen und wird sich so-
mit unserer Mannschaft nicht entgegenstellen kön-
nen, die vom Hinspiel noch einiges gutzumachen hat.

Anpfiff im Alfred-Kunze-Sportpark: 13 Uhr

Regionalliga, 25. Spieltag | Sonntag, 13.02.2022: Babelsberg 03 vs. FSV Luckenwalde

In zwei Wochen gastiert der FSV Luckenwalde im Kiez. 
Die Blau-Gelben haben einen sensationellen Saisons-
tart auf den Rasen gezaubert. Nach überzeugenden 
Leistungen stand der FSV nach sieben Spieltagen 
völlig zurecht an der Spitze des Regionalligaklasse-
ments. Bis dahin musste die von Neutrainer Michael 
Braune betreute Elf nur bei den Punkteteilungen in 
Cottbus und gegen Nulldrei federn lassen, wobei das 
torlose Remis aus Sicht unserer Equipe glücklich zu 
Stande kam. Mit fortschreitender Saisondauer verließ 
die Fläminger jedoch das Spielglück. Dem Sieg bei 
Chemie Leipzig Ende August, folgten bis zum Jah-
resausklang nur noch zwei Erfolge in Rathenow und 

Fürstenwalde. Auch im Landespokal ist die Mann-
schaft beim starken Oberligisten aus Krieschow mit 
3:0 unter die Räder gekommen.
In der Tabelle ist Luckenwalde somit aktuell auf dem 
neunten Rang gelistet, wodurch dem Verein eine ge-
wisse Planungssicherheit gegeben sein sollte. Zehn 
Punkte beträgt der Vorsprung vor dem ominösen 
Strich. Sollte der FSV in der Rückrunde wieder an 
die guten Leistungen vom Saisonbeginn anknüpfen, 
dann sollte einer weiteren Regionalligasaison nichts 
im Wege stehen.

Anpfiff im Karli: 13 Uhr

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Leipzig
Alfred-Kunze-Sportpark

163 km (1h 45 min via Auto)

DER BLICK VORAUS

Recherchegruppe: „Babelsberg 03 im Nationalsozialismus“

Ja, das ist unser Verein von 1903!
Im August 2020 gründete sich auf Initiative des Fan-
projekts Babelsberg eine Gruppe von Nulldrei-Fans 
und Geschichtsinteressierten, um die mittlerweile 
fast 120-jährige Geschichte unseres geliebten Ver-
eins zu erforschen. Die Recherchegruppe hat sich 
zum Ziel gesetzt, durch Archiv- und Literaturrecher-
che mehr Licht in die Vereinsgeschichte zu bringen 
und diese durch Veranstaltungen und Veröffentlichun-
gen den Nulldreier*innen und Interessierten zu prä-
sentieren.

Erste Forschungsziele der Recherchegruppe
Als erstes Ziel hat sich die Recherchegruppe gesetzt, 
mehr über die Biografien der Spieler, Trainer und Ver-
einsfunktionäre während der Zeit des Nationalsozi-
alismus herauszufinden: Gab es vor 1933 jüdische 
Spieler? Was geschah mit ihnen nach 1933? Gab es 
Spieler und Vereinsfunktionäre die NSDAP, SA und/ 
oder SS-Mitglieder waren? Zeitgleich erarbeiten wir 
eine detailliertere Vereinschronik. Dabei fließen auch 
allgemeine historische Ereignisse ein, um eine Kon-
textualisierung zu ermöglichen.

Weiterbildung in der Recherchegruppe 
durch eigene Vorträge und Gespräche mit 
Expert*innen
Damit unser Wissen über den Verein und über Fuß-
ballgeschichte im Allgemeinen wächst, erarbeiten die 
Mitglieder der Recherchegruppe kurze Input-Referate. 
Zusätzlich laden wir zu unseren Treffen Expert*innen 
und Wissenschaftler*innen ein. 

Dankenswerter Weise haben bereits Klaus Gallinat, 
Autor des Buches „Die Geschichte des SV Babelsberg 
03“ und Jens Lüscher, Redakteur beim Stadionheft 
NULLDREI, ihr umfangreiches Wissen mit uns geteilt 
und wir freuen uns auf eine weitere enge Zusam-
menarbeit!

Ziele der Recherchegruppe
Wir streben an, unsere Quellen und Recherchen in 
einem Vereinsarchiv allen Nulldreier:innen und Inte-
ressierten zugänglich zu machen. Außerdem wollen 
wir unsere Rechercheergebnisse über verschiedene 
Kanäle veröffentlichen – was teilweise auch schon 
passiert ist.

Vernetzung mit anderen Projekten und 
Initiativen
Unser Wunsch ist es, uns mit anderen Recherchepro-
jekten und Initiativen zu vernetzen!

Wir freuen uns über neue Mitglieder!
Wir wollen alle Nulldrei- und Fußballfans sowie Inte-
ressierte dazu einladen, Teil unserer Recherchegrup-
pe zu sein! Unser offenes Treffen findet monatlich im 
Fanladen statt. Also yallah! Kommt vorbei, wir freuen 
uns auf Euch!

Bei Interesse schreibt eine E-Mail an: fanprojekt- 
babelsberg@stiftung-spi.de oder meldet Euch unter 
Tel: 0157 313 72 618 oder 0160 733 93 19

Eure Recherchegruppe

VEREINSLEBEN

Grüße aus Parchim
Die Nulldrei-Fans Christin Schönemann und Matthias 
Schröder grüßen alle Nulldreier. Im Herbst 2021 wur-
de Tochter Charlotte Clärenore geboren und mittler-
weile eingekleidet. Wir gratulieren den stolzen Eltern!

Sportlich ins Jahr 2022
Zum traditionellen Silves-
terspiel des FC Bier hol’n 
trafen sich Fans unseres 
Vereins am 31. Dezember 
2021. Die sportliche Begeg
nung endete mit einem kla-
ren Sieg für FC Bier hol’n 1 
und einer Standpauke von 
Sportfreund Bossi. 
Vielen Dank!
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für den Trainerwechsel im Sommer. Demnach war 
das Klima zwischen Mannschaft und Trainer belastet. 
Der Wechsel erfolgte planmäßig und erwies sich im 
Nachhinein als richtig. Die ganzheitliche sportliche 
Planung wird durch ein Kompetenzteam mit Björn 
Laars, Piet Könnicke, Matthias Boron, Hannes Lau, 
Enrico Große, Philip Saalbach, Jörg Buder und Frank 
Roick gesteuert. Zielstellung ist es, in den nächsten 
zwei bis drei Jahren die Voraussetzungen für den Auf-
stieg in die Dritte Liga zu schaffen. Die Nachwuchs
ausbildung mit einheitlicher Spielphilosophie soll 
durch qualifizierte Trainer und verbesserte Rahmen-
bedingungen so gestaltet werden, dass Kicker aus 
der Jugend in der ersten Mannschaft Fuß fassen kön-
nen. Die Zertifizierung als Nachwuchsleistungszent-
rum wird dabei zunächst als nachrangig eingeschätzt.

Das Stadionerlebnis im Karli und die Zuschauerbin-
dung an den SVB sollen verbessert werden. Hierzu 
lässt sich der Vorstand durch externe Experten vom 
Projekt KickIn! der Bundesbehindertenfanarbeitsge-
meinschaft e.V. beraten. Es soll u.a. ein Stadiongut-
achten angefertigt werden. Im Rahmen einer am 
11. Januar 2022 veröffentlichten Umfrage über die 
Homepage des SVB sammelten die Gremien Erfah-
rungsberichte und Anregungen der Zuschauer. Hie-
raus sollen Maßnahmen abgeleitet werden, die den 
Stadionbesuch attraktiver machen. Wann Ergebnisse 
vorliegen und welche Maßnahmen mit welchen Bud-
gets umgesetzt werden sollen, war zunächst noch of-
fen. Über Ergebnisse und Maßnahmen wird berichtet, 
sobald weitere Informationen vorliegen.

Pokal-Halbfinale wieder in 
Cottbus
Die Auslosung zum Halbfinale im 
brandenburgischen Landespokal 
ergab die Neuauflage des Se-
mifinals der letzten Pokalsaison. 
Erneut darf sich unsere Equipe 
mit der Regionalliga-Vertretung 
des FC Energie Cottbus mes-
sen. Im Vorjahr gab es einen 3:0 
Auswärtserfolg für unsere Mann-
schaft. Die Neuauflage startet vor
aussichtlich am 26. März 2022. 
Der Anstoß ist für 15 Uhr geplant. 

Aktuelle Informationen finden Sie auf babelsberg03.de.

Spende für Seebrücke e.V.
Im Rahmen eines weihnachtlichen Jahresausklangs 
am 23. Dezember 2021 schwelgten Nulldrei-Fans im 
Rahmen einer historischen Dia-Show und bei musi-
kalischer Untermalung vom Coool Boys Soundsystem 
in vielfältigsten Erinnerungen der jüngeren Fußballge-
schichte. Mit Glögg-Glühwein und Bockwurst-Konsum, 
freundlich unterstützt von Glögglich e.V., Lakritzkontor 
Potsdam und Fleischerei Meissner Babelsberg, wur-
de eine Spende in Höhe von 615 Euro zugunsten des 
Seebrücke e.V. gesammelt, der sich für eine Welt ohne 
Abschottung, ohne Lager und ohne Abschiebungen 
und für ein Europa der Solidarität, der unveräußerli-
chen Menschenrechte und des Rechts auf Asyl einsetzt.

„Der Ball ist bunt“ fällt aus
Das traditionsreiche antirassistische Stadionfest „Der 
Ball ist bunt“ wird 2022 voraussichtlich nicht statt-
finden. Das teilte Vorstand Thoralf Höntze im Rahmen 
der digitalen Mitglieder-Information mit. Über 20 Jah-
re lang war das Stadionfest ein Aushängeschild für 
den SVB, das von den Fans weitgehend autonom und 
mit großem Zuspruch veranstaltet wurde. Es prägte 
ab 2001 das Selbstverständnis unseres Vereins mit 
Sport, Spaß und Musik. Die integrative Kraft des Fuß-
balls war beim Stadionfest „Der Ball ist bunt“ greifbar 
und praktisch. Warum sich kein Organisationsteam 
mehr zusammenfindet, blieb zunächst offen.

VEREINSLEBEN VEREINSLEBEN

30 Jahre Babelsberg 03
Unbemerkt von der Öffentlichkeit verzichtete der SV 
Babelsberg 03 auf Festlichkeiten zum 30-jährigen 
Gründungsjubiläum. Am 10. Dezember 1991 gründe-
ten Mitglieder der vormaligen Fußballsektion des SV 
Motor Babelsberg den neuen SV Babelsberg 03. Die 

„03“ im Namen stellte den Bezug zur langjährigen und 
erfolgreichen Fußballtradition in Nowawes bzw. Ba-
belsberg her, die Anfang des 20. Jahrhunderts beim 
SC Jugendkraft 03 und beim FC Fortuna 05 ihren An-
fang nahm. 

Maßgeblichen Anteil an 
der Neugründung im ge-
sellschaftlichen Umbruch 
1989/90 hatte der vormali-
ge, 2012 verstorbene Mo-
tor-Sektionsleiter Heinrich 
Voelkel. Etwa 35 unent-
wegte Babelsberger Fuß-
ball-Enthusiasten stimmten 

in der Gründungsversammlung in der Babelsberger 
Motor-Halle dem zuvor bereits abgestimmten Na-
mensvorschlag mit großer Mehrheit zu. Hingegen 
wurde um die Vereinsfarben heftig diskutiert. Letzt-
lich setzten sich die Traditionalisten mehrheitlich 
durch und statt des gewohnten Rot-Weiß (Motor) 
spielten die neuen „Nulldreier“ nun wieder in Blau-
Weiß, den traditionellen Nowawes 03 Farben. 
Zum neu gewählten Vorstand gehörten neben Heiner 
Voelkel als Vorsitzender die Sportskameraden Klaus 
Benkert, Klaus Gallinat, Uwe Gärtner, Wilfried Mei-
nert, Peter Morschek, Jörg Nachtigall, Holger Paeck 
und Norbert Peter. Im ersten Punktspiel unter neuem 
Namen gewann Babelsberg 03 am 18. Januar 1992 
in der Bezirksliga vor 200 zahlenden Zuschauern im 
Karli gegen den Brandenburger Süd 05 II mit 6:0. 
Dank und Anerkennung gilt allen jenen engagier-
ten Vereinsmitgliedern, Mitarbeitern, Freunden und 
Förderern, die den SVB in 
den letzten dreißig Jah-
ren durch Höhen und Tie-
fen getragen und ihn zu 
einem sportlichen Aus-
hängeschild der Landes-
hauptstadt Potsdam und 
des Landes Brandenburg 
gemacht haben.

Kader
In der Winterpause gab es kleinere Veränderungen am 
Kader. Finn Berk, während der Saison aus Greifswald 
nach Babelsberg gekommen, verließ unseren Verein 
und schloss sich dem Regionalliga-Konkurrenten 
Fürstenwalde an. Obwohl Vorstand und Trainerteam 
aufgrund des umfänglichen Kaders zunächst keine 
Verpflichtungen planten, nahm der Verein kurzfristig 
den Offensiv-Akteur Etienne Nikol, zuletzt bei der U23 
Reserve des Westberliner Bundesligisten aktiv, unter 
Vertrag. Der zuvor beim Ostberliner Bundesligisten 
ausgebildete 19-jährige Sohn von Ex-Profi Ronny 
Nikol unterschrieb ein Arbeitspapier bis Saisonende. 
Im Vorbereitungsspiel gegen Golm zog sich Jakub 
Moravec einen Sprunggelenksverletzung mit Bän-
derschaden zu. Wann er wieder einsatzfähig ist blieb 
offen. David Danko ist nach seiner gelb-roten Karte 
im letzten Punktspiel bei Lichtenberg 47 für die heu-
tige Partie gesperrt. Weite Teile der Vorbereitung ver-
passten verletzungsbedingt Tino Schmidt, Petar Lela 
und Sven Reimann.
Frühzeitig verlängerte der Verein die Arbeitspapiere 
von Daniel Frahn und Marcus Hoffmann. Angreifer 
Frahn unterschrieb für zwei weitere Jahre bis Juni 
2024, Verteidiger Hoffmann für ein Jahr bis Sommer 
2023.

Neuer Torwart Trainer
In der Winterpause trennte sich der Verein von Tor-
wart-Trainer Bosko Lucic. Neuer Coach der Torhüter 
wird der langjährige Babelsberger Torwächter Mar-
vin Gladrow, der beim SVB zwischen 2013 und 2021 
in der Regionalliga 174 Meisterschaftsspiele absol-
vierte und seine Erfahrung nun an jüngere Goalies 
weitergibt.

Mitgliederinformation und Umfrage
Im Rahmen einer digitalen Mitgliederveranstaltung 
informierten die Gremien des SVB am 17. Januar 
2022 über die aktuelle sportliche und wirtschaftliche 
Entwicklung des Vereins. 
Schatzmeister Kristian Kreyes berichtete über die po-
sitive wirtschaftliche Entwicklung, die vornehmlich 
der Inanspruchnahme der Corona-Hilfen, dem Wei-
terkommen im DFB-Pokal und Zuwächsen bei den 
Sponsoring-Einnahmen geschuldet ist. 
Vorstand Piet Könnicke erläuterte die Beweggründe 
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	• 4talents analytics 
	• AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
	• Aroma del Caffé
	• Autohaus Sternagel GmbH
	• B. Kroop Haustechnik GmbH
	• Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
	• Bar Fritz´n 
	• BB-Radio
	• Bosch Service Bunde Potsdam
	• Brandenburger Lokalradios / Radio Potsdam
	• Brennstoffhandel Altendorff
	• Brun & Böhm Baustoffe
	• Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
	• Carlsberg Deutschland GmbH
	• Christoph Miethke GmbH & Co. KG
	• Dach-Instand GmbH
	• DAK-Gesundheit
	• Das Handtelefon GbR
	• Day Night Sports GmbH
	• Die Kinderwelt GmbH
	• Dr. Peter Ledwon 
	• Elektromeister Udo Müller
	• Energie und Wasser Potsdam
	• Evil Office Büromöbel
	• Exner Bäckerei
	• GIPAM German Investment Portfolio 
Asset Management GmbH

	• Generalagentur André Marquard 
	• Handtelefon GmbH
	• Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
	• Hauskrankenpflege Anita Ewald
	• Inno2grid GmbH
	• ISP Verwaltung GmbH
	• JackONE Sports
	• Jedermann Menü
	• JUTZY Haustechnik Service GmbH
	• Klaus-Dieter Mansfeld
	• Küchenstudio Milewski 
	• Künicke GmbH
	• Lehmann Beschriftung
	• Lakritzkontor Potsdam
	• Land Brandenburg Lotto GmbH

	• LMB Dieter Leszinski
	• MBE Babelsberg / CNL Business Services e.K.
	• Metallbau Grundmann
	• Mike Friedrich 
	• Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
	• Mittelbrandenburgische Sparkasse
	• nahkauf Oelmann
	• Oatly Germany GmbH
	• OUTFITTER Teamsport GmbH
	• Ostmost
	• PCH Technischer Handel GmbH
	• Petermann Bürobedarf & Schreibwaren 
	• PIK AG
	• Planungsbüro Knuth
	• Post-Apotheke Falkensee 
	• Potsdam Bootscharter
	• Potsdamer Isoliertechnik 
	• PRB Spezialtiefbau GmbH
	• PROFIMIET GmbH
	• ProPotsdam GmbH
	• ProVia Ingenierbüro für Verkehrsanlagen GmbH
	• Provisor Security GmbH 
	• Radius GbR
	• Reifen Müller GmbH
	• René Devriel Verkaufsleitung
	• Richter Recycling GmbH
	• Sanitätshaus Kniesche GmbH
	• SAP SE
	• Schröder - event & bildung
	• supBRT GmbH
	• Taverpack GmbH Potsdam
	• TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
	• TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
	• TTP GmbH
	• Typographus GmbH 
	• VCAT Consulting GmbH
	• Verkehrstechnik Potsdam GmbH
	• VirtualGoodsOnline
	• Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
	• ZentralWeb GmbH
	• ZISP GmbH 
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN



GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion

UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER
unter babelsberg03.de/ewp-strom


